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Bei der Verfilmung von
Shaws großem Drama
«Die heilige Johanna»

erlitt Jeanne Seberg in der Hauptrolle erhebliche Brandverletzungen
bei der Szene auf dem Scheiterhaufen. Nach der ärztlichen Behandlung

erholte sie sich aber wieder rasch.

Eine neue Aufnahme
Chaplins mit seiner
jüngsten Tochter in Ve-

vey, dessen früher Film
*The Kid» wieder zu
laufen begonnen hat.
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— Bei Redaktionsschluß wird im
Nationalrat der Filmartikel für die Bundesverfassung

beraten. Soviel bis jetzt
festzustellen ist, gibt es hauptsächlich zwei
Gruppen von Votanten: Solche, welche
(mit einigen Verbesserungen) den
gegenwärtigen Stand der Dinge ungefähr in das
Gesetz überführen möchten, zu denen
auch die vorberatende Kommission und
der Bundesrat gehören. Und andrerseits
solche, welche der Ueberzeugung sind, es
müsse auf diesem Gebiete «gründlich Re-
medur» geschaffen werden, weil sich in
die Verbandsordnung arge Mißbräuche
eingeschlichen hätten, vor allem spekulativer

Art. Diese teilen sich in zwei Gruppen,

in Ablehnende (vor allem der
Landesring) und in solche, welche für Rück-
weisung eintreten, um eventuell die
Ausklammerung der umstrittenen,
gewerbepolitischen Bestimmungen zu erreichen.
Bei der üblichen Stimmung des
Parlamentes dürften jene, welche mit der
Kommission nicht viel ändern wollen,
obenaufschwingen. Anderer Meinung könnte
allerdings das Volk sein.

Holland

— Die «Interfilm», das internationale
evangelische Filmzentrum, hat auf Ende
April ins Schloß «Oud-Poelgeest» in Hol¬

land eine Sitzung des Verwaltungsdirektoriums

einberufen. Zur Diskussion stehen
die Fragen «Film und Jugend» und die
eventuelle Schaffung eines protestantischen

Filmpreises.

Deutschland
— In Deutschland sind Bestrebungen im

Gang, durch eine Novelle zum
Jugendschutzgesetz das Kino - Mündigkeitsalter
der Jugend von bisher 16 auf 18 Jahre
heraufzusetzen. Der Vorschlag löste heftige

Auseinandersetzungen aus. Die
Sozialdemokraten möchten an der bisherigen
Praxis festhalten, während die
Christlichdemokraten für Erhöhung auf 18 Jahre
eintreten. Die erstem wären höchstens
damit einverstanden, daß die freiwillige
Selbstkontrolle (Zensurbehörde) bestimmte

Filme von Fall zu Fall als für Jugendliche

gesperrt erklären würde.
Der protestantische Filmbeauftragte,

Pfarrer Heß, hat einen Kompromißvorschlag

ausgearbeitet, der ebenfalls Filme
durch Beschluß in einzelnen Fällen für
Jugendliche von unter 18 Jahren zu
verbieten erlauben würde, also eine generelle
Heraufsetzung der Besuchsgrenze auf 18

Jahre vermiede. Die Meinungen scheinen
aber auch auf protestantischer Seite nicht
ganz einheitlich zu sein, indem z. B. der
evangelische Arbeitskreis für Jugendschutz

in Nordrhein-Westfalen sich für
eine gesetzliche Heraufsetzung auf 18

Jahre ausgesprochen hat.

Kreuzworträtsel mit Silbenfigur

Waagrecht: 1. Vorwort, 3. arab. Männername, 6. Meeresbucht, 9. Initialen von Emil
Zola, 11. kleine Singvögel, 13. Bergpaß in Graubünden, 15. männl. Vorname, 16. Pferdesport,

17. Steinkohlenprodukt, 18. Gesang (engl.), 19. Eselslaut, 20. zwei gleiche
Konsonanten, 22. frz. Adelsprädikat, 23. ital. Wurstsorte, 24. Abkürzung für Altes Testament,

25. männl. Vorname, 27. Laubholzbaum, 31. Keimzelle, 32. Kurort in Graubünden,
37. Insektenlarve, 38. Holzmaß, 40. Land in Arabien, 41. Mahlmaschine für Getreide,
43. christl. Fest, 45. Pronomen, 46. Fluß in Peru, 47. Getränk, 48. Hühnerprodukt.

Senkrecht: 1. berühmte Geigenbauerfamilie, 2. sagenhafte Königstochter aus Kolchis,
3. wie 40 waagrecht, 4. alttestamentliche Frauengestalt, 5. Nebenfluß der Donau aus
Graubünden, 6. Trinklokal, 7. englisches Bier, 8. Storchvogel, 9. Not, Bedrängnis, 10.

Werkzeug, 12. Westeuropäer, 14. Berg b. Zürich, 20. Himmelskörper, 21. Vaterland (frz.),

25. seemänn. Abkürzung für Knoten, 26. hier, 27. Nährmutter, 28.
Gebäude, 29. lyrisches Gedicht, 30. Waldtiere, 33. Teilzahlung, 34. Fluß in
Nigeria, 35. frz. Anrede an gekrönte Häupter, 36. Ortschaft im Kt. Bern,
38. Gewässer, 39. Farbe, 42. Flugzeugkennzeichen von Norwegen, 44.
intern. Abkürzung für Südost.

Silbenfigur: Die Silben — bei ber — del den — la Ii lies — ma man
men muf — na ni — ran — sen sur — ta ta ta 1 tel ti — sind in die
Felder der Figur einzusetzen, so daß Wörter folgender Bedeutung
entstehen:

Waagrecht: 2. Bergmassiv in Graubünden, 4. Stadt an der Theiß in
Ungarn, 5. Schlemmland bei Flußmündungen, 7. Rechtsgelehrter im Islam,
8. Berg im Kt. Schaffhausen, 9. studentischer Zweikampf, 10. Kleidungsstück,

11. Ortschaft in Baselland, 12. Kamelschaf.
Senkrecht: 1. ital. Komponist im 19. Jh., 2. weibl. Vorname, 3. Näh-

utensilie, 4. empfindsam, gefühlvoll, 6. süditalienischer Volkstanz.

Auflösung in der nächsten Nummer.
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Auflösung des Rätsels in der letzten Nummer:

Senkrecht: 1. Bisam, 2. Erika, 3. Birne, 4. Ravel, 5. Ulmen, 6. Ebene,
7. Vezio, 8. Tobel, 9. Rabbi, 10. Albis, 11. Dread, 12. Sauer, 13. Birke,
14. ergab, 15. Berar, 16. Tenor, 17. Iglau.

Waagrecht:
Bleib treu dem Vaterlande,
so bleibst dir selber treu.
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